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»Identitäre« stören Radio eins-
Übertragung
Berlin. Anhänger der extrem rechten »Identitären Bewegung« haben am
Montag abend die Radio eins-Liveübertragung »Freitag Salon« massiv gestört.
Nach Angaben des Rundfunks Berlin-Brandenburg (RBB) riefen mehrere junge
Männer Parolen. Sie wurden daraufhin aus dem Saal geleitet. Das politische
Diskussionsformat veranstaltet Radio eins vom RBB in Kooperation mit der
Wochenzeitung Freitag im Berliner Maxim-Gorki-Theater. Bei dem Gespräch
des Moderators Jakob Augstein mit der Theologin Margot Käßmann ging es
unter anderem um das Thema Geflüchtete und die Forderung nach einem
Burkaverbot. Die »Identitäre Bewegung« hat sich zu der Störaktion bekannt.
Sie kündigte bei Facebook eine Veröffentlichung des Radio eins-Mitschnitts an
und behauptete fälschlich, Radio eins sei »Medienpartner« der Aktion. Gegen
eine mögliche unrechtmäßige Verwendung des Materials behält sich der RBB
rechtliche Schritte vor. (jW)

https://www.jungewelt.de/artikel/293661.identitäre-stören-radio-eins-
übertragung.html
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